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Nachrichten der Pfarre Tiffen Nr. 4 ٠ Dezember 2022 / Jänner / Februar 2023

Br. Wolfgang, der Pfarrgemeinderat und das Redak�onsteam 
des Jakobusboten wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr 2023

Wer� Eure Zuversicht nicht weg!
Brief an die Hebräer 10,35
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VORWORT

Wer� Eure Zuversicht
nicht weg! 

Liebe Tiffner Geschwister!

Mit  diesem  aufmunternden 
Wort aus dem Hebräerbrief 
(10,35)  be�teln  die  öster‐
reichischen  Bischöfe  ihr 
Wort zum Advent 2022.

Wie gerne und mit welcher 
Hoffnung  schließe  ich  mich 
diesem Aufruf an.

Es braucht keine ausführliche Analyse, um die Gegenwart 
als eine Zeit der Ängste, der Unsicherheit, des Hoffnungs‐
mangels  zu  beschreiben…  Die  täglichen  Regional‐  und 
Weltnachrichten vermi�eln uns, wie sehr wir Menschen 
auf Erlösung, auf Re�ung angewiesen sind.
Kann es  sein, dass manche von uns,  in dem Vielen, was 
Jahrzehnte des Lebens – nicht nur die letzten zwei Jahre 
–  mit  sich  brachten,  etwas  müde  und  leer  geworden 
sind?  Nicht  nur  körperlich,  sondern  auch  zu  müde  und 
leer  zum  Beten,  zum  Glauben  und  zum  Teil‐von‐Kirche‐
sein?  Auch  manche,  die  einmal  stark  waren  und  in  der 
Pfarre engagiert? Die sich mit ganzem Herzen einsetzten, 
begeistern  konnten  für  den  Glauben  und  damit  andere 
dazu  einluden?  Und  die  jetzt  müde  wurden  und 
manchmal  leer,  und  einiges  an  Vertrauen  zu  Go�  auf 
ihrem Weg verloren? Kann es sein, dass manche von uns 
sich  da  wiederfinden?  In  einem  grundsätzlichen 
Lebensgefühl oder immer wiederkehrenden Phasen?
Welch ein Glück, dass wir den Advent beginnen, uns neu 
dem  Weihnachtsfest  nähern,  vor  allem  aber  dem,  der 

Vergelt's Go� unserem Pfarrbla�‐Sponsor

uns  in  der  Heiligen  Nacht  geboren  wird,  Jesus,  dem 
Re�er  der  Welt,  dem  Go�,  der  mein  Leben  begleiten 
will.

Advent  ist  ja  die  große  Zeit  der  Sehnsucht  und  der 
Erwartung auf Erlösung, geschenkte Zeit, in der wir unser 
Leben neu anschauen dürfen und Erneuerungen wagen. 
Ich lege Euch in diesem Advent den Psalm 62, besonders 
den 9. Vers ans Herz:

„Vertraut ihm, Volk, zu jeder Zeit! Schü�et euer Herz vor 
ihm aus! Denn Go� ist unsere Zuversicht.“

Nicht  nur,  dass  er  an  mein  Geburtsjahr  erinnert,  nein, 
weil  er  uns  ermuntert:  er  ru�  uns  auf,  vor  Go�  unser 
Herz auszuschü�en. Alle Angst und Sorge dürfen wir vor 
Ihn bringen, allen Schmerz und Traurigkeit, alles Dunkle, 
aber  auch  helle  Freude  und  Dankbarkeit.  Um  dann 
unsere Herzen neu mit Zuversicht erfüllt zu bekommen.

Bei all dem andern, wozu uns der Advent,  seine Märkte 
und  Köstlichkeiten  verführen,  hoffe  ich,  dass  wir  dem 
Werben Jesu erliegen, seinem (Wieder)Kommen zu uns!

Dann könn(t)en wir entdecken, leben und bekennen: 

Go�,  du  bist  unsere  Zuversicht.  Du  schenkst  uns  Deine 
Nähe,  Du  gibst  uns  Hoffnung,  Mut  und  die  Kra�,  die 
Zuversicht, die von dir kommt, mit anderen zu teilen!

Liebe Go�eskinder,

ich  lade  Euch  ein,  in  diesem  Advent,  Christus  wieder 
unsere  Zeit  zu  schenken,  ob  in  Zeiten  der  persönlichen 
S�lle  und  Zurückgezogenheit,  ob  bei  Spiel,  Gesang  und 
Beschaulichkeit  in  Familie  oder  im  Freundeskreis,  ob  in 
der  Gemeinscha�  der  Kirche  bei  unseren  Advent‐  und 
Weihnachtsgo�esdiensten,  ob  als  Mitsegnende  bei  der 
Dreikönigsak�on,  ob  mit  einer  neuen  Idee  von  Euch… 
Gelegenheiten gibt es viele. Vor allem wünsche ich Euch 
das Eine:

Dass  Ihr  Jesus Christus als Eure Zuversicht verstärkt  lebt 
oder  neu  entdeckt,  dass  Ihr  diese  Lebensfreude  mit 
anderen  teilt  und  dass  wir  immer  wieder  aus  dem 
Herzen  heraus  dieses  wunderschöne  Lied  aus  Taize  als 
Bekenntnistext glauben, leben und gemeinsam singen: 

„Meine Hoffnung und meine Freude,
meine Stärke, mein Licht:
Christus meine Zuversicht,

auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht“

Euer Br. Wolfgang



 

0660 / 40 70 484
ernstjohannkohlweiss@gmail.com
�schlerei_ernstkohlweiss
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Taufe

Liebe Eltern!

Wir  bi�en  um Verständnis,  dass wir  Taufen  in  der 
Regel  nur  sonntags  um  11.00  Uhr  (nach  dem 
Go�esdienst) anbieten können.

09.11.2022

21.11.2022

ING. WOLFHARD SCHWIDROWSKI

AGNES ZAMINER

Gestorben sind

Ihre Ansprechpartner in Tiffen bei Todesfällen:

PGR Obm. Thomas Rindler

Karola Bergmann

Maria Auernig

0664 / 750 735 15

0664 / 737 272 53

0664 / 751 387 26

Vergelt's Go�!

In  den  letzten  beiden  Monaten  hat  die  Pfarre  wieder 
zahlreiche  finanzielle,  Sachspenden  und  vor  allem 
Arbeitszeitspenden  erhalten.  Daher  bedankt  sich  der 
Jakobusbote  im  Namen  des  gesamten  Pfarrgemeinde‐
rates dieses Mal herzlich bei:

Gertrude  Gfrerer,  Johann  Huber,  Traugo�  Jenul, 
Roswitha  Kas�unig,  Sabine  und  Andreas  Schellander, 
Erika  und  Eckart  Strohmeier  und  Irmgard  Wadl  für  die 
Kranzablösen für  Manfred Lassnig.

Nicht  namentlich  genannt werden wollten  die  Spender, 
die  der  Pfarre  Geld  für  den  Druck  des  Jakobusboten 
überreicht haben. Herzlichen Dank auch von uns dafür!
Wer sich dem anschließen möchte ‐ der Pfarrgemeinde‐
rat bi�et mit beiliegendem Erlagschein um eine Spende 
für den Druck. Vergelt's Go�!

Peter  Gaggl  von  der  Firma  Josef  Riepl  für  die  Installa‐
�onsarbeiten.

Daniela Rindler für die musikalische Begleitung während 
der letzten Vorabendmesse am 8. Oktober.

Bei der Singgruppe "Voices", die den Go�esdienst  zum 
Christkönigsfest musikalisch begleitete.

Die  "Voices"  werden  heuer  auch  das  Friedenslicht 
überbringen und dazu weihnachtliche Weisen singen.

Wer  sein  Friedenslicht  am  Freitag,  dem  23.  Dezember 
um 16.00 Uhr vor der Biohü�e Tauchhammer in Regin/ 
Nadling, um 16.30 Uhr in Pfaffendorf, um 17.00 Uhr vor 
unserer  kleinen  Kirche  St.  Margarethen  und  um  17.30 
Uhr  im  Auernig‐Hof  in  Leinig  abholen  möchte,  bringt 
bi�e selbst eine Kerze oder eine Laterne mit.

Bei  den  Familien  Duller,  Engber  und  Scharner  für  die 
musikalische Umrahmung der Messe am 13. November

Herzlichen Glückwunsch!

Anfang  Oktober  feierte  Sigrid  Tauchhammer  einen  run‐
den  Geburtstag.  Fast  das  gesamte  Dorf  war  zur  großen 
Jubiläumsfeier ins Dorfgemeinscha�shaus eingeladen.

Für die Pfarre gratulierten Kaplan John sowie der gesam‐
te Pfarrgemeinderat. Pfarrgemeinderat‐Obmann Thomas 
Rindler bedankte sich für die Tä�gkeit als Pfarrgemeinde‐
rä�n  sowie  für  die  jahrelange  Unterstützung  bei  der 
Durchführung von Veranstaltungen, für die Zurverfügung‐
stellung  von  Preisen  und  Jausen  bei  jeglichen  Anlässen, 
für  die  Betreuung  der  Sternsinger,  der  Firmlinge  sowie 
der Ministranten und überhaupt dafür, dass man sie bei 
Fragen und Anliegen immer anrufen kann.

Letzteres  nutzt  auch  der  Jakobusbote  immer wieder,  so 
dass  wir  uns  den  Glückwünschen  mit  einem  großen 
Dankeschön anschließen und der Jubilarin im Namen der 
ganzen Pfarre nochmals alles Gute, Go�es Segen und vor 
allem Gesundheit wünschen.

Der Pfarrgemeinderat gratulierte im Dorfgemeinscha�s‐
haus (nicht am Bild Jonas Maurer und Kurt Dreger jun.)
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AUS  DEM PFARRGEME INDERAT

Thomas Rindler
PGR Obmann, Vors. Ausschuss f. Ver‐
waltung u. Finanzen, Pfarrökonom

Jakobusbote  (JB):  Der  Abschluss 
2021 war etwas besser als 2020?

Thomas Rindler (TR):
Ja,  das  war  er.  Vorab  allerdings  ein 
herzliches  Dankeschön  an  unseren   
Kassier    Jakob    Bergmann,  der  sich 
wie  all  die  Jahre  zuvor  intensiv  um 

unsere  Buchhaltung  und  den  Jahresabschluss  geküm‐
mert hat. Und an unsere beiden ehemaligen Rechnungs‐
prüfer  Franz  Jakl  und  Walter  Ruppnig,  die  uns  für  die 
Rechnungsprüfung 2021 noch zur Verfügung standen.

Nach  einem  nega�ven  Abschluss  in  2020  konnten  wir 
2021 wenigstens  ein  kleines  Plus  verzeichnen.  Aber  das 
darf  nicht  darüber  hinwegtäuschen,  dass  sich  die  finan‐
zielle Situa�on der Pfarre ‐ wie andernorts auch ‐ weiter 
verschlechtert hat. Mit Beginn der Pandemie 2020 haben 
sich unsere Einnahmen quasi halbiert. Die Ausgaben sind 
zwar  auch  gesunken,  aber  nicht  in  dem  Maße  wie  die 
Einnahmen.  Das  hat  sich  im  Laufe  der  letzten  Monate 
gebessert, aber die Zahlen von vor der Pandemie haben 
wir  vor  allem  wegen  der  eingeschränkten  Veranstal‐
tungen noch nicht wieder  erreicht.  Zudem verlieren wir 
ab  jetzt  die  Mieteinnahmen  vom  Pfarrhof,  da  uns  das 
Geld  für  die  notwendige  Sanierung  der  Wohnung  fehlt, 
die im derzei�gen Zustand nicht vermietet werden kann.

Deshalb  danken  wir  allen  aufs  Herzlichste,  die  uns  mit 
Geld‐, Sach‐ oder Zeitspenden unterstützen.

JB: Die finanzielle Lage der Pfarre und die Auswirkungen 
auf  die  Erhaltung  von  zwei  Kirchen  sowie  einem Pfarr‐ 
und einem Mesnerhaus waren  ja auch Gegenstand der 
Pfarrversammlung im September 2021. Gibt es denn zu 
diesem Thema Neuigkeiten?

TR:  Die  Zukun�  beider  Gebäude  ist  noch  immer 
ungewiss.  Im  Oktober  ha�e  der  Pfarrgemeinderat  dazu 
eine  Besprechung  mit  dem  Leiter  der  Bauabteilung  der 
Diözese Gurk Bmstr. DI Ruprecht Obernosterer und dem 
für uns zuständigen Sachbearbeiter  Ing. Daniel Maier.  In 
diesem offenen Gespräch erfolgte ein Kennenlernen und 
erster  Meinungsaustausch.  Einerseits  plagen  natürlich 
auch die Diözese in diesen Zeiten massive Geldsorgen, so 
dass  immer wieder nicht mehr benö�gte Liegenscha�en 
verkau�  werden  müssen.  Andererseits  besteht  der 
Wunsch aller  Tiffner,  das  gesamte Bauensemble auf der 
Jakobiwand  für  zukün�ige  Genera�onen  zu  erhalten. 
Klar  ist derzeit nur, dass ein Verkauf nicht zur Diskussion 
steht.  Klar  ist  aber  auch,  das  wir  nicht  die  finanziellen 
Mi�el  haben,  beide  Gebäude  umfassend  zu  sanieren. 
Wir  waren  aber  dankbar  für  die  Möglichkeit  dieses 
Gesprächs.  Weitere  werden  folgen.  Wir  halten  Euch, 
liebe Tiffner, auf dem Laufendem.

Der  Pfarrgemeinderat  bei  seiner  Vorortbegehung  mit 
Mitarbeitern der Bauabteilung der Diözese Gurk

Wir  berichten  im  Jakobusboten  in  loser  Folge  aus  den 
Ausschüssen. Heute:
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Gemeinsam  mit  Kaplan 
John  haben  wir  zu  Aller‐
heiligen  und  Allerseelen 
unserer  Lieben  gedacht. 
Nach den Messen erfolg‐
te die Gräbersegnung.
Wie  in  den  letzten  Jah‐
ren  üblich  wurden  vom 
Pfarrgemeinderat  wieder 
Kerzen  an  den  Gräbern 
derjenigen  Pfarrmitglie‐
der  aufgestellt,  die  uns 
seit  dem  letzten  Aller‐
heiligen verlassen haben.
Ein  Dank  geht  an  den 
MGV  Tiffen,  der  für  die 
s�mmungsvolle  Umrah‐
mung des Go�esdienstes 
zu Allerheiligen sorgte.
Aus  Anlass  dieser  Toten‐
gedenktage  möchte  der 
Pfarrgemeinderat  noch 

einmal  darauf  hinweisen,  dass  der  Tiffner  Friedhof  ein 
Bergfriedhof  ist. Um das Bild  eines  solchen  zu  erhalten, 
sind  schmiedeeiserne  Grabkreuze  bei  neuen  Gräbern 
ausdrücklich erwünscht und erbeten.
Das Wasser am Friedhof wird bis Ostern 2023 abgestellt.

Die  Volksschulkinder  zeigten  in  einer  szenischen  Dar‐
stellung die Mantelteilung durch den heiligen Mar�n

Die Anwesenden verbrachten ein paar schöne Stunden

"Time  to  say  goodbye"  ‐  unter  großem  Applaus  der 
Trachtenkapelle  und  Zuschauer  wurde  die  sichtlich  ge‐
rührte Andrea Engber als Kapellmeisterin verabschiedet

Konzert zur hl. Cäcillia

Am Sonntag, dem 20. November lud die Trachtenkapelle 
Tiffen  zu  einem  Konzert  zu  Ehren  der  heiligen  Cäcilia, 
Schutzheilige der Musiker,  Sänger und der Kirchenmusik 
in unsere Pfarrkirche.

Das Programm führte quer durch alle Zeiten, Kon�nente 
und  Musiks�le  und  zeigte,  was  mit  Blasmusik  alles 
möglich  ist.  Gesanglich  unterstützt  wurde  die  Kapelle 
durch Patricia Regenfelder und Andreas Warmuth.

Im Rahmen des Konzertes erfolgte auch die offizielle Takt‐
stockübergabe  der  langjährigen  Kapellmeisterin  Andrea 
Engber an Mar�n Schrall.

Mar�nsfest

Heuer gab es wieder ein Fest unserer Volksschüler:innen 
zum Gedenken  an  den  heiligen Mar�n. Gemeinsam mit 
ihren  Eltern,  Verwandten  und  Freunden  zogen  sie  mit 
leuchtenden Laternen von der Volksschule zur Kirche St. 
Margarethen,  wo  die  Kinder  mit  musikalischen  und 
szenischen  Darstellungen  die  Lebensgeschichte  des 
Heiligen dargeboten haben.

Besonders  erfreulich  war,  dass  neben  den  Familien  der 
Kinder  auch  sehr  viele  aus  der  übrigen  Pfarrgemeinde 
gekommen waren.

Ein  großes  Dankeschön  für  die  Vorbereitung  und 
Durchführung  des  Mar�nsfestes  gebührt  Sigrid 
Tauchhammer  und  Marlen  Gaggl  für  das  Backen  der 
Brötchen,  der  Feuerwehr  für  den  Absperrdienst,  dem 
Elternverein  für  die warmen Getränke,  dem  Lehrerteam 
der  Volksschule  Tiffen,  dem  Pastoralassistenten  Mar�n 
Fischer, aber vor allem den Kindern.

Treffen der Junggebliebenen

Nach  zwei  Jahren  konnte  die  Pfarre  endlich  wieder  die 
sogenannte  „ältere  Genera�on“  im  Gasthof  Gferer‐Lipp 
zu einem gemütlichen Beisammensein einladen und be‐
grüßen.  Während  der  heiligen  Messe  mit  Br.  Wolfgang 
und  Kaplan  John  wurde  auch  die  Krankensalbung 
gespendet.  Trotz  aller  schlechten  Nachrichten  in  diesen 
Tagen lud Br. Wolfgang die Teilnehmenden ein, das Licht 
Chris�  in  ihre  und  unsere  Leben  hereinzulassen  und  so 
gestärkt den Alltag zu meistern. „Krankensalbung“ bedeu‐
te nicht, dass das Ende nah sei, sondern „der Herr richte 
dich auf“, so Br. Wolfgang.
Nach der Messe wurden die bestellten Adventkränze ge‐
segnet. Ein besonderer Dank geht an Andrea Steinacher 
und  ihrem  Team  für  die Organisa�on,  das  Adventkranz‐
binden und das Kekse backen, an Wolfgang Pirker für die 
Spende der Tannenäste und das Zurverfügungstellen der 
„Grillhü�e“ für die Bindearbeiten, an die Sängerinnen für 
die  musikalische  Umrahmung  sowie  an  die  Familie 
Gfrerer‐Lipp für die Gas�reundscha�.

Allerheiligen / Allerseelen
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GOTTESD IENSTE   /   TERMINE

Dezember 2022

Der  Wolf  findet  Schutz  beim  Lamm,  der 
Panther  liegt  beim  Böcklein.  Kalb  und  Löwe 
weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.

Buch Jesaja 11,6

So, 4. Dezember 10.00 Uhr Hl.M.
2. Advent, Pfarrkirche Tiffen
             †† Irene & Thomas Pirker und alle
                   Verstorbenen aus dem Hause Pirker‐
                   Lackner
               † Daniel Pirker
             †† Annemarie & Rosa Zaucher
               † Maria Auernig
             †† Katharina & Benedikt Walder
                   vlg. Gretschenig
               † Hermann Kofler
           E.L. für   †† aus dem Hause Moser‐
                                Erlachmüllner
                           †† Katharina & Benedikt Walder
                                vlg. Gretschenig
                            † Hermann Kofler

Do, 8. Dezember 16.00 Uhr Hl.M.
Mariä Empfängnis, Pfarrkirche Tiffen
mit anschließender Agape
               † Pfarrer Hubert Luxbacher
             †† Familie Sto�er
               † Erika Was�

So, 11. Dezember 10.00 Uhr LF
3. Advent, Pfarrkirche Tiffen
Musikalische Umrahmung durch bellaCapella
             †† Anna & Josef Rindler und alle
                  Verstorbenen aus dem Hause Rindler
             †† Hermine & Hermann Ruppnig
               † Hermann Peternell
               † Aurelia Kavalar

So, 18. Dezember 10.00 Uhr Hl.M.
4. Advent, Pfarrkirche Tiffen
             †† Josef und Eltern Jakl‐Veidl
             †† Genoveva & O�o Knes
               † Brunhilde Schimek
             †† Eltern Gfrerer‐Pos
           E.L. für   †† Eltern Gfrerer‐Pos
                            † Brunhilde Schimek
                          †† Genoveva & O�o Knes

Sa, 24. Dezember
Heilig Abend, Pfarrkirche Tiffen
Kinderme�e 14.30 Uhr
Christme�e 22.00 Uhr
             †† Hans‐Peter Weißensteiner und Eltern
             †† Josef Obereder und Eltern
             †† Paula & Hermann Pöllinger
               † Eduard Rindler
               † Elfriede Kofler
               † Othmar Geson
               † Günther Weiß
             †† aus dem Hause Mache‐Geson

So, 25. Dezember 10.00 Uhr Hl.M.
Chris�ag ‐ Hochfest der Geburt des Herrn, 
Pfarrkirche Tiffen
               † Juliane Steiner vom Rauchenwald
               † Ludwig "Lute" Bacher vom Rauchenwald

Mo, 26. Dezember 10.00 Uhr Hl.M.
Stefanitag, Pfarrkirche Tiffen
Segnung Stefaniwasser und Pferdesegnung
             †† Anna & Eduard Kraschl
               † Diakon Sepp Sto�er
               † Diakon Elgar Haslauer
               † Diakon Charly Hatzl
             †† Anton Logar und alle aus dem Hause Bartl
             †† Friederike & Herbert Domenig
               † Alfred Kavalar
           E.L. für     † Edith Kircher

Termine

Rorate / Musikalischer Advent
Heilg Abend / Stefanitag

Stern‐ und Kinisinger
Mariä Lichtmess

Beginn der Fastenzeit
Die  Roraten  müssen  heuer  leider  nochmals  en�allen. 
Dafür  sind  jedoch  alle  Pfarrmitglieder  recht  herzlich  zu 
einer  Adventmesse  zu  Mariä  Empfängnis  am  8. 
Dezember  um  16.00 Uhr  in  die  Pfarrkirche  eingeladen. 
Nach  dem  Go�esdienst  wird  es  we�erunabhängig  vor 
dem  Pfarrhof  Glühmost,  Glühwein  und  Tee  bei  einem 
gemütlichen Zusammensein geben.

Fortgesetzt wird  der musikalische  Advent  beim Go�es‐
dienst  am  11.  Dezember  um  10.00  Uhr  mit  Begleitung 
durch bellaCapella.

Heuer  ist  für Heilig Abend wieder eine Kinderme�e  für 
14.30 Uhr  geplant.  Die Christme�e  findet wie  gewohnt 
um 22.00 Uhr in der Pfarrkirche sta�. Die Go�esdienste 
am  Christ‐  und  Stefanitag  finden  dort  ebenfalls  wie 
gewohnt jeweils um 10.00 Uhr sta�. Am Stefanitag wird 
zudem  das  Stefaniwasser  gesegnet.  Es  würde  alle  sehr 
freuen, wenn wir  im  Anschluss  noch  Reiter  zur Pferde‐
segnung vor der Pfarrkirche begrüßen dürfen.

Am Dienstag, dem 27. Dezember werden die Sternsinger 
wieder von Haus zu Haus gehen und die frohe Botscha� 
überbringen. Die Stern‐ und Kinisinger werden die Pfarre 
außerdem  zum  Go�esdienst  am  Dreikönigstag  besu‐
chen.  Hier  erfolgt  dann  auch  wieder  die  Segnung  des 
Dreikönigswassers.

Im Go�esdienst zu Mariä Lichtmess am Sonntag, dem 5. 
Februar  um  10.00  Uhr  erfolgt  die  Spende  des 
Blasiussegens  mit  Kerzenweihe.  Kerzen  können  vorab 
wie auch am Sonntag davor käuflich erworben werden.

Der  Go�esdienst  zu  Aschermi�woch  muss  2023  leider 
en�allen.  Die  Aschenkreuzausteilung  erfolgt  am  1. 
Fastensonntag, dem 26. Februar um 10.00 Uhr.

Dezember 2022

Änderungen vorbehalten!
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GOTTESD IENSTE

So, 1. Jänner 10.00 Uhr LF
Hochfest der Go�esmu�er Maria, Neujahr,
Pfarrkirche Tiffen
             †† Katharina & Leonhard Kals
             †† Irene & Thomas Pirker und alle
                   Verstorbenen aus dem Hause Pirker‐
                   Lackner
               † Daniel Pirker
             †† Annemarie & Rosa Zaucher

Fr, 6. Jänner 10.00 Uhr Hl.M.
Erscheinung des Herrn, Heilige Drei Könige,
Pfarrkirche Tiffen
Segnung Dreikönigswasser,
Besuch der Stern‐ und Kinisinger
               † Maria Auernig
             †† Josef und Eltern Jakl‐Veidl

Sara aber sagte: Go� ließ mich lachen.
Buch Genesis 21,6

Jänner 2023

Go� sah alles an, was er gemacht ha�e: Und 
siehe, es war sehr gut.

Buch Genesis 1,31

So, 5. Februar 10.00 Uhr Hl.M.
Feier zu Mariä Lichtmess, Pfarrkirche Tiffen
Spende des Blasiussegens mit Kerzenweihe 
und Verkauf
             †† Irene & Thomas Pirker und alle
                   Verstorbenen aus dem Hause Pirker‐
                   Lackner
               † Daniel Pirker
             †† Annemarie & Rosa Zaucher
               † Aurelia Kavalar

So, 12. Februar 10.00 Uhr Hl.M.
6. So. im Jahreskreis, Pfarrkirche Tiffen
               † Eduard Rindler
             †† Friederike & Herbert Domenig
               † Margarethe Domenig
           E.L. für     † Eduard Rindler

So, 19. Februar 10.00 Uhr LF
7. So. im Jahreskreis, Pfarrkirche Tiffen
             †† Josef und Eltern Jakl‐Veidl
             †† Familie Gfrerer‐Lipp

Mi, 22. Februar KEIN GOTTESDIENST!!!
Aschermi�woch

So, 26. Februar 10.00 Uhr Hl.M.
1. Fastensonntag, Pfarrkirche Tiffen
Aschenkreuzausteilung
               † Mathilde Rader
             †† Günther Glintschnig und Geschwister
                   Gfrerer
           E.L. für     † Mathilde Rader

Es konnten nur die Messinten�onen aufgeführt 
werden, die bis zur Drucklegung vorlagen.

Da  in  St.  Margarethen  nicht  ausreichend  Platz 
vorhanden  ist,  um  die  notwendigen  Abstände 
einzuhalten,  werden  die  Go�esdienste  auch  in 
diesem  Jahr  in  den  Wintermonaten  generell  in 
unserer Pfarrkirche sta�inden.

Somit  muss  bei  starkem  Schneefall  oder  Eisglä�e 
der  Go�esdienst  leider  en�allen.  Bi�e  achten  Sie 
daher auf die Hinweise an der Auffahrt zur Kirche.

Ausgefallene  Messinten�onen  werden  am  darauf‐
folgenden Sonn‐ oder Feiertag nachgeholt!

So, 8. Jänner 10.00 Uhr Hl.M.
Taufe des Herrn, 1. So. im Jahreskreis,
Pfarrkirche Tiffen
             †† Anna Rindler und alle Verstorbenen aus
                  dem Hause Rindler
               † Agnes Jakl vlg. Gaber
             †† Familie Schelle�er

So, 15. Jänner 10.00 Uhr Hl.M.
2. So. im Jahreskreis, Pfarrkirche Tiffen
             †† Josef und Eltern Jakl‐Veidl

So, 22. Jänner 10.00 Uhr Hl.M.
3. So. im Jahreskreis, Pfarrkirche Tiffen
             †† Eduard Rindler und Eltern
               † Hermann Peternell
           E.L. für   †† Eduard Rindler und Eltern
                          †† Siegfried Fischer und Eltern

So, 29. Jänner 10.00 Uhr Hl.M.
4. So. im Jahreskreis,  Pfarrkirche Tiffen
             †† Sigfried Fischer und Eltern

Februar 2023

Änderungen vorbehalten!

Erklärung:
Hl.M. = Heilige Messe
LF = Liturgiefeier
WG = Wortgo�esdienst
E.L. = Ewiges Licht
n.n. = non nominatus (noch nicht bekannt)

Kontakt Pfarre Tiffen für Messinten�onen:

PGR Obm. Thomas Rindler           0664 / 750 735 15

Hinweise:
Wir bi�en um Mi�eilung  von Messinten�onen  für 
März,  April, Mai  und  Juni  2023  bis  spätestens  31. 
Jänner,  am  besten  direkt  bei  unserem  PGR  Obm. 
Thomas  Rindler,  damit  wir  diese  auch  noch  im 
Jakobusboten berücksich�gen können.

Der nächste

erscheint Anfang März 2023.
Wir  bi�en  die  Austräger/Innen  wieder  um  ihre 
Unterstützung! Herzlichen Dank dafür!

Es konnten nur die Messinten�onen aufgeführt 
werden, die bis zur Drucklegung vorlagen.

Bi�e beachten Sie auch die aktuellen Hinweise.
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AUS  DER  PFARRE   ‐  ALTE FOTOS UND DOKUMENTE GESUCHT!

Festabzeichen ‐ unter dem Mo�o „A 
Klanigkeit  fürs  Tiff’ner  Gläut“ 
wurden Spenden gesammelt

Ing. Mag. Werner Rauchenwald als Herausgeber und der 
Historiker  DDr.  Alexander  Bach  vom  Museumsverein 
Feldkirchen  erstellen  gerade  ein  wissenscha�lich 
fundiertes Werk  zum Tiffnerhof  1434,  vlg. Weinwirt  der 
Familie Rauchenwald.

12  namha�e  Wissenscha�ler:innen  verfassen  Beiträge 
zur Bedeutung des Hauses, der Besitzer und der Familie 
Rauchenwald, welche über die Jahrhunderte prägend für 
Tiffen waren und auch eng in Verbindung zur Geschichte 
unserer Kirche stehen.

Das Buch wird reich bebildert sein und kann ‐ als eine Art 
“Gedächtnis”  ‐  die 
Grundlage  bilden 
für  mögliche  wirt‐
scha�lich  und  tou‐
ris�sch  nutzbare 
Maßnahmen  wie 
Führungen,  Aus‐
stellungen,  Vorträ‐
ge und ähnlichem.

Der Tiffnerhof wur‐
de  urkundlich  das 
erste  Mal  1434 
erwähnt,  er  ist  in 
vielerlei  Hinsicht 
ein  einzigar�ges 
Juwel und befindet 
sich  am  Routen‐
kreuz des alten Ost‐

Anfang des  Jahres baten wir um alte  Fotos  von kirchlichen Feiern, den vielen Renovierungsarbeiten und von unserer 
Pfarrkirche selbst. In der Zwischenzeit haben wir einige kleine Schätze für unser Kirchenarchiv bekommen. Daher geht 
heute ein herzlicher Dank an Annelies Riepl für die Fotos von der Tiffner Glockenweihe vom 13. Oktober 1957. 
Danke  auch  an Gertraud Glintschnig,  Gertrude  Rauchenwald  und Willibald  Strasser  für  die  Zurverfügungstellung  von 
weiteren Fotos, die wir bei nächster Gelegenheit einmal präsen�eren werden.
Wir  sind  auch  weiterhin  auf  der  Suche  nach  Fotos  und  Erinnerungen  aus  dem  Pfarrleben  von  Tiffen.  Bi�e  SMS/ 
WhatsApp/ Signal‐Nachricht an Kurt Dreger jun. 0664 / 120 41 49. Vielen Dank!

Pfarrkirche und Pfarre Tiffen

West  verlaufenden  Pilgerweges  nach  San�ago  de 
Compostela und dem vom Nord‐Süd verlaufenden alten 
Handelsweg  der  Säumer  zwischen  Italien  und  dem 
Salzkammergut.

Wer alte Bilder, Karten oder Dokumente für dieses Vorha‐
ben  hat,  möge  sich  bi�e  in  Kürze  bei  Kurt  Dreger  jun. 
unter  0664  /  120  41  49  melden,  der  als  Kontaktperson 
für alle Themen zu Tiffen und der Pfarre am Projekt betei‐
ligt  ist. Da das Buch bereits  im Sommer 2023 im renom‐
mierten  Verlag  des  Kärntner  Landesarchives  erscheinen 
wird,  ist  diesbezüglich  Eile  geboten.  Deshalb  bi�et  der 

Herausgeber  um 
Zusendung  bis 
Anfang Jänner.

"Auf ihre Geschich‐
te  können  die  Tiff‐
ner sehr stolz  sein. 
Es wird ein interes‐
santes  Buch,  auf 
das  wir  uns  schon 
sehr  freuen.  Vorab 
ein  Dank  an  all 
jene,  die  uns  noch 
altes  Bildmaterial 
oder  sons�ge  Do‐
kumente zur Verfü‐
gung  stellen  kön‐
nen",  so  Werner 
Rauchenwald.

Unter  tatkrä�iger Mithilfe 
aller  Tiffner  wurden  die 
Glocken  transpor�ert  und 
aufgezogen  ‐  am  Traktor 
Hubert Huber

Die  Glockenpa�nnen  Maria  Huber 
und Sophie Trampitsch
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Tiffnerhof 1434 ‐ Ein Spiegel der Zeit am Routenkreuz der Nockberge

   Tiffnerhof 1434 ‐ vlg. Weinwirt der Familie Rauchenwald




